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Liebe  Tibet Terrier Züchter, 
 
im September erreichten uns gleich 2 super Neuigkeiten in Hinblick auf Gentests beim 
Tibet Terrier. 
 
1. In England wurde die Mutation, die für die Entwicklung der Linsenluxation 

verantwortlich ist gefunden (siehe meine Mail vom 5.Sept. 2009).  Prof. Distl hat sich 
mit England in Verbindung gesetzt und es besteht  nun die Möglichkeit, dass die DNA 
der Proben die in Hannover eingelagert sind für beide Test verwendet werden können. 
Die Proben werden dann durch die Uni Hannover nach England an den „Animal Heath 
Trust“ geschickt.  

 
Die Kosten für den PLL Test  werden ca. € 40  pro Hund betragen. (Portokosten und 
Umrechnungskurs sind nicht ganz genau zu kalkulieren). 
 
 
2.  Es wurden uns in der vergangenen Woche durch Prof. Distl und Frau Dr. Wöhlke die  
     neuesten Forschungsergebnisse zur NCL/CCL  vorgestellt. 
 

Danach sind die Studien schon sehr weit fortgeschri tten. In Hannover kann nun 
anhand eines Tests festgestellt werden in welche Ka tegorie Ihr Tibet Terrier mit 
an Sicherheit grenzender Wahrscheinlichkeit �eingestuft wird: 

 
a. Genotyp (homozygot - reinerbig - gesund): Dieser Hund trägt die Mutation nicht 

und hat ein extrem geringes Risiko an CCL zu erkranken. Er kann die Mutation 
nicht an seine Nachkommen weitergeben. 

 
b. Genotyp (heterozygoter - mischerbig - Träger): Dieser Hund trägt eine Kopie des 

mutierten Gens. Er hat ein extrem geringes Risiko an CCL zu erkranken, kann die 
Mutation aber mit einer Wahrscheinlichkeit von 50 % an seine Nachkommen 
weitergeben.  
Ein solcher Hund sollte nur mit einem CCL (reinerbig gesunden)� mutationsfreien 
Hund verpaart werden. 

 
c. Genotyp (homozygot - reinerbig - betroffen): 

Dieser Hund trägt zwei Kopien des mutierten Gens und hat ein extrem hohes Risiko 
an CCL zu erkranken. Er wird die Mutation zu 100 % an seine Nachkommen 
weitergeben. 



 
 
Nur bei der Aussage (c. Genotyp) ob ihr Tier zwei Kopien des mutierten (kranken) Gens 
hat liegt die Genauigkeit bei 90%. Dies liegt daran, dass aufgrund von fehlenden 
Aussagen oder nicht mehr nachvollziehbaren Aussagen, die Daten nicht zweifelsfrei 
kontrollierbar sind. 
Hier werden die Forschungen hoffentlich noch weiter gehen. KTR, ILT und CTA haben 
gemeinsam einen Antrag an die GKF gestellt und um finanzielle Unterstützung gebeten 
um den Projektabschluss zu gewährleisten. 
Dafür ist es erforderlich noch wesentlich mehr Hund e zu testen. Deshalb lassen Sie 
Ihren Hund testen. (Formulare in Anhang). 
 
Die Kosten für den NCL/CCL- Test  werden ca. € 32  betragen, (ab 2010 ca. € 40) pro 
Hund.  (Portokosten und Umrechnungskurs sind nicht ganz genau zu kalkulieren).  
 
Der Test auf NCL/CCL würde von Frau Dr. Wöhlke ausgewertet.  Die Auswertung wird 
circa 2-4 Wochen dauern! Da Frau Wöhlke z. Zt. im Urlaub ist, kann mit dem Testen erst 
in ca. 2 Wochen begonnen werden. 
 
Falls Sie Ihre Hunde testen lassen möchten, bitten wir Sie, dass Sie uns das beigefügte 
Formular ausgefüllt und unterschrieben zurückschicken. 
 
Für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung, 
 
mit herzlichen Grüßen Ihre 
 
Anke Peine 
KTR-Hauptzuchtwartin  


